
Mindestsicherung in Wien – Juni 2024
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ZIELGRUPPEN

Frauen Männer Gesamt

Kinder

Minderjährige sowie Schüler*innen 

bis 21 Jahre          24.919      26.730        51.649

Junge Erwachsene bis 

Junge Erwachsene zwischen 

18 und 24  Jahren

25 Jahre 

             5.113         7.747        12.860

Erwachsene ab 25 Jahren

arbeitsfähige Erwachsene 

ab 25 Jahren          28.471       31.902       60.373 

Pensionist*innen

Ältere und dauerhaft 

arbeitsunfähige Personen            9.944         7.410        17.354

alle Beziehenden        68.447      73.789     142.236 

36,3%

9,0%
42,4%

12,2%

ARBEITSMARKTVERFÜGBARKEIT

Frauen Männer Gesamt

Erwerbstätig

Personen mit einem Erwerbseinkommen 

oder einer Lehrlingsentschädigung            3.489          7.158        10.647

Verfügbar

zur Vermittlung beim AMS 

zur Verfügung stehende Personen         23.292       31.660       54.952 

Befreit

Vom Einsatz der Arbeitskraft (temporär 

oder dauerhaft) befreite Personen.          41.666       34.971       76.637 

alle Beziehenden        68.447      73.789     142.236 

5

7,5%

38,6%

3,9%

FAMILIENFORM

Frauen Männer Gesamt

Single-Haushalt

Allein lebende erwachsenen Personen        19.861      32.058        51.919 

Alleinerziehende

Alleinerziehende Erwachsene inkl. Kind(er)       18.232         9.903        28.135

Paare mit Kindern

Ehepaare, Lebensgemeinschaften oder eingetragene 

Partnerschaften inkl. Kind(er)      27.297      28.757       56.054

Paare ohne Kinder

Ehepaare, Lebensgemeinschaften oder 

eingetragene Partnerschaften ohne Kinder         3.057          3.071          6.128 

alle Beziehenden     68.447      73.789     142.236 

36,5%

19,8%

39,4%

4,3%

LEISTUNGSARTEN

Frauen Männer Gesamt

Ergänzungsleistung

WMS-Bezug zusätzlich zu einem anderen Einkommen       50.170      54.795     104.965

Vollbezugsleistung

WMS-Bezug als einziges Einkommen          9.147       12.332        21.479

Dauerleistung und Mietbeihilfe für 

Pensionist*innen

 WMS-Bezug         9.130         6.662        15.792 

alle Beziehenden     68.447      73.789     142.236 

73,8%

15,1%

11,1%

*) Aufgrund der neuen Zuständigkeit für Mietunterstützungen (Wohnbeihilfe) ist eine Vergleichbarkeit der Beziehendenzahlen mit den Vorjahren  nur mehr bedingt möglich. 

     Daher werden zusätzlich die Zahlen ohne Mietbeihilfe für Pensionist*innen in gelber Farbe im Verlauf dargestellt. 

Über den Tellerrand geblickt
Erstanfälle

2.312 Personen

sind erstmalig im Bezug der 

Wiener Mindestsicherung.

Krankenversicherung

44.400 Personen

sind über die Wiener Mindest-

sicherung krankenversichert.

Eingelangte 
Anträge

20.427
Anträge auf Leistungen d

Wiener Mindestsicherun

wurden eingebracht.

Eingelangte 
Anrufe

48.344
Anrufe mit Fragen zur 

Wiener Mindestsicherung 

sind eingegangen.

Erstellte 
Bescheide

31.346
Bescheide zur Wiener

Mindestsicherung 

wurden erstellt.

Schon gewusst?
Verlängerung der Wohnungssicherung Plus bis Ende 2024.

Mit der Verlängerung wird die Wohnungssicherung Plus neu 
  
ausgerichtet, es soll ein klares Zeichen hin zur stärkeren 

Selbstermächtigung gesetzt werden. Um eine Förderung zur 

Abdeckung des Rückstandes zu erhalten, ist der Nachweis zu 

erbringen, dass die laufende Miete bezahlt wurde. Als weitere 

Voraussetzung erfolgt eine Umstellung der Miet- und 

Wohnbeihilfe auf Direktanweisung an die Vermieter*innen. 

Bei wiederholter Antragstellung wird eine Beratung durch die 

Sozialarbeit durchgeführt und bei höheren Rückständen sind 

strengere Auflagen zu erfüllen. 

wien.gv.at




